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Der Bundesverband Kindertagespflege    

Sie möchten Neues über die Kindertagespflege erfahren, über die Bremi-

schen Grenzen hinausschauen und Ihren Blick für gute professionelle Arbeit 

schärfen? Dann schauen Sie auf die Webseite des Bundesverbandes Kin-

dertagespflege. Sie finden dort z. B. Selbstevaluationsbögen zu ausgewoge-

ner Ernährung, Qualitätsstandards in der Kindertagespflege und vieles 

mehr. Die Broschüre „Meine Kompetenzen als Kindertagespflegeperson“ 

enthält wertvolle Tipps zur pädagogischen Alltagsgestaltung und kann als 

Arbeitshilfe hilfreich sein. Sämtliche Dokumente können Sie kostenlos her-

unterladen und den Newsletter abonnieren.  

Wussten Sie schon, dass die Kindertagespflege in diesem Jahr ihren 50. 

Geburtstag gefeiert hat und in Berlin-Mitte mit einem Festakt gewürdigt wur-

de? Auch hierzu erfahren Sie mehr zur Entwicklung der Kindertagespflege 

bis heute. 

Gefährlich: Knopfbatterien und andere Kleinteile 

Deko, LED-Teelichter, Grußkarten mit Musik und auch die Fernbedienungen 

für die Beleuchtung werden oftmals mit Knopfzellen betrieben. Und so sind 

vielleicht auch in Ihrer TaPs jetzt gerade in dieser Vorweihnachtszeit zusätz-

lich Batterien im Einsatz.  

Vor Erstickungsunfällen kann wohl nicht oft 

genug gewarnt werden, ganz besonders  

tückisch sind Knopfzellen aber vor allem  

deshalb, weil das Verschlucken zunächst  

oftmals nicht bemerkt wird. In der Speiseröhre 

steckengebliebene Batterien können dort aller-

dings zu schwersten Verätzungen führen. In 

einer Umfrage des Bundesinstitutes für  

Risikobewertung haben 58 % der Befragten 

noch nicht von dem Risiko gehört – sensibilisieren Sie also auch gerne die 

Eltern für dieses Thema.  

Dass Kleinteile außer Reichweite von Kindern gehören ist selbstverständ-

lich. Aber was ist konkret zu klein und damit gefährlich? Diese Frage lässt 

sich in der Praxis mit einem handelsüblichen Prüfzylinder für Kleinteile 

(Kleinteiletester nach DIN EN 71-1) ganz einfach überprüfen: passt ein Teil 

vollständig in den Kleinteile-Tester hinein, kann es von einem Kind ver-

schluckt werden – eine Investition, die Erstickungsunfällen vermeiden hilft. 

Kitzel den Kakadu, Nico Sternbaum  

 

Bassermann-Verlag, 9. Auflage 2023 

ISBN: 978-3-8094-4302-5   

 

Auch mit diesem dritten Buch aus der Reihe der Mit-

machbücher sind Aufgaben zu lösen:  Wie bekommt 

Kai, der kleine Kakadu bessere Laune? Wie lässt sich 

Paul, der Pinguin säubern? Was ist zu tun, wenn  

Herbert, der Hahn nicht mehr krähen kann? Kinder 

können beim Vorlesen selbst aktiv werden. Zum  

Beispiel durch kitzeln, pusten und "Kikeriki" rufen.  

So können sie den Tieren helfen, die kleinen Ge-

schichten mitgestalten und eine Menge Spaß haben.  

https://www.bvktp.de/
https://www.bvktp.de/
https://www.bvktp.de/service-publikationen/publikationen/meine-kompetenzen-als-kindertagespflegeperson/
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Das Programm Frühjahr/Sommer 2025  

Das neue Halbjahr beginnen wir mit einer Vielzahl an Bildungsangeboten, 

die speziell für die Arbeit der Kindertagespflegepersonen entwickelt 

wurden. In unserem Programm werden Sie neben den neuen Angeboten 

wie z. B. „Vorurteilsbewusste Zusammenarbeit mit Eltern“, 

„Kommunikation“, „Systemisches Denken und Handeln“ auch die Seminare 

finden, die im letzten Jahr besonders beliebt und schnell ausgebucht 

waren.  

Persönlich stellen wir Ihnen unsere Bildungsangebote gerne in der 

digitalen Veranstaltung „A&I Bildungszentrum“ am 13. Februar 2025 

von 18 bis 19.30 Uhr vor. 

Das Programmheft erhalten Sie voraussichtlich Ende 2024. Die digitale 

Version erscheint am 2. Januar 2025 auf der PiB-Webseite und ab diesem 

Zeitpunkt sind die Angebote buchbar.  

Die Anmeldung funktioniert für alle Veranstaltungen gleich, auf www.pib-

bremen.de. Sämtliche Kurse, Gruppen oder Seminare, online und in 

Präsenz stehen dort im Menüpunkt „Kurse buchen“ unter Bildungszentrum. 

Was ausgebucht ist, wird im Kursportal auch so angezeigt. Aber durch 

Absagen werden wieder Plätze frei. Deshalb zwei Bitten: Wer nicht 

kommen kann, sagt Bescheid. Und wer gerne kommen möchte, sollte öfter 

nachschauen. Vielleicht wird ja was frei! 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Schmökern und Planen und freuen uns 

auf Ihre Anmeldungen. 

Ausstellung bei PiB: Reise-Impressionen auf Papier  

Pittoreske Motive ziehen den Zeichner und früheren Sozialpädagogen 

Reinhard Wahrenberg magisch an. So findet er auf seinen Reisen z. B. 

Ansichten eng verschachtelter Gemäuer eines Bergdorfes auf Mallorca 

oder Berglandschaften der Voralpen mit Wolkenspiel als Gegenstände 

seiner Kunst.  

Bei seiner Arbeit mit Hortkindern im Alter von 6 bis 10 Jahren vermittelte 

der Künstler Mal- und Zeichentechniken. Die Kinder besuchten mit ihm die 

Kunsthalle Bremen und nahmen an verschiedenen Kunstprojekten teil. 

"Manchmal war es wüst und wild, aber toll!" erinnert sich Wahrenberg. Für 

sich hat er Öl- und Pastellkreiden als zeichnerische Ausdrucksmittel 

entdeckt und versinkt beim Malen in seine Arbeit.  

Lassen Sie sich inspirieren durch seine Reise-Impressionen auf Papier. Die 

Ausstellung ist in der Bahnhofstraße (2. OG) zu sehen.  

Der Newsletter für die Bremer Kindertagespflegepersonen  

B
iZ

 

https://www.pib-bremen.de/bildungszentrum/termine
https://www.pib-bremen.de/bildungszentrum/termine


Alterssicherung in der Kindertagespflege 

Unter diesem Titel hat der Bundesverband für Kindertagespflege (BVKTP)  

am 19.11.2024 eine Infoveranstaltung angeboten. Über 300 Zuhörende 

nahmen an der Zoom-Veranstaltung teil. Wer sich informieren möchte, kann 

hier die Präsentation anschauen.  

Inhaltlich ging es bei der Infoveranstaltung um die Bestrebungen des 

Verbandes, Verbesserungen für die Höhe der zu erwartenden Rente bei 

den Kindertagespflegepersonen (KTPP) zu erreichen. In der online 

zugänglichen Präsentation gibt es außerdem Aufklärung mit 

Beispielrechnungen über die passende Rentenregelung für KTPP (z. B. 

Mindestbeitrag, Regelbeitrag oder private Altersvorsorge). Weitere 

Adressen werden genannt, die Ihnen zu den verschiedenen Fragen 

Auskünfte geben können.  

Auf der Webseite des Bundesverbands für Kindertagespflege finden Sie ein 

Video zum Thema Rente und die FAQ‘s auf der gleichen Seite beantworten 

allgemeine Fragen. 

Für den tieferen Einstieg in das Thema lesen Sie auf der Webseite des 

Paritätischen Wohlfahrtsverbandes die Broschüre „Was bleibt?!“. Darin geht 

es um die Besteuerung des Einkommens für Kindertagespflegepersonen 

und die sozialversicherungsrechtlichen Auswirkungen. 

Anmeldungsstart ab 01.01.2025 für neue Kinder 

Die Anmeldephase für die neuen Kinder ab August 2025 beginnt am 

01.01.2025 bis einschließlich 31.01.2025. Bitte informieren Sie interessierte 

Eltern über diese Frist. Alle bis spätestens 31.01.2025 angemeldeten 

Kinder werden vorrangig bei der Platzvergabe berücksichtigt. Die „Info 

Kind“ für die neu aufzunehmenden Kinder reichen Sie bitte ab 01.02.2025 

bei PiB ein. Die Zusagen für die Eltern und Ihre Betreuungsbestätigungen 

versenden wir ab Mitte März. 

Seminar Abrechnung 2.0 

Im Oktober fand das Seminar „Fragen rund um die Abrechnung“ erstmalig 

als Zoomveranstaltung statt. Es war sehr gut besucht und im Online-Format 

hat sich ein reger Austausch zu vielen Fragen ergeben. 

An den Erfolg wollen wir anknüpfen: Am Montag 03.03.2025 von 18:00 bis 

20:15 Uhr gibt es die nächste Veranstaltung wieder per Zoom. Bitte den 

Termin vormerken.   
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Jetzt zu tun: 

• Info Kind für Weiterbetreuungen ab 08/2025 – bitte bis  

Jahresende einreichen  

• Nächster Monatszettel und das Info Beratungsgruppen bis 

10.02.2025 einreichen 

https://www.bvktp.de/media/praesentation_fuer_infoveranstaltung_19.11.2024_aktualisiert.pdf
https://www.bvktp.de/fachberatung/rechtliches/rentenversicherung-alterssicherung/
https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/was_bleibt_2024.pdf


TaPs Feldhörnchen – Frau Ellerbrock  

Mein Weg: Schon als Kind und Jugendliche habe ich die Arbeit als 

Kindertagespflegeperson hautnah miterlebt, da meine Mutter in Osnabrück 

in diesem Bereich tätig war. Diese Erfahrungen haben mich geprägt und 

inspiriert, selbst Erzieherin zu werden. Weil ich die Kindertagespflege so 

spannend finde, absolvierte ich dann zusätzlich eine verkürzte 

Qualifizierung.  

Spaß! Die Arbeit mit Kindern, besonders mit den ganz Kleinen, ist für mich 

eine echte Herzensangelegenheit. Sie sind so wissbegierig, saugen alles auf 

und genießen es, Neues zu entdecken. Ob wir einfach nur mit dem 

Lastenfahrrad unterwegs sind oder gemeinsam neue Gerichte ausprobieren 

– ich hatte immer das Gefühl, dass die Liebe und Mühe, die ich in meine 

Arbeit investiere, auch zu mir zurückkommt.  

Das Besondere: Mein Wissen als babySignal-Kursleiterin konnte ich direkt 

anwenden, indem ich mit den Kindern gebärdete. Das war eine wunderbare 

Erfahrung! Es war für mich ein großes Glück, dass ich meine Tochter, die 

damals 1,5 Jahre alt war, in meine Arbeit einbinden konnte. Sie befand sich 

im gleichen Entwicklungsstadium wie die anderen Kinder, und sie haben 

sich gegenseitig perfekt ergänzt. 

Meine TaPs: Wir waren oft mit dem Bollerwagen und Lastenfahrrad 

unterwegs, haben Spielplätze erkundet und sind zum Kinderturnen 

gefahren. In meiner Kindertagespflege habe ich auch Kinder-Yoga 

angeboten, was sowohl den Kindern als auch den Eltern sehr gut gefallen 

hat. Die Eltern haben besonders die Transparenz geschätzt, die ich durch 

meine Portfolio-Arbeit erreicht habe. Am Ende des Jahres erhielten sie einen 

Ordner mit Fotos und gemalten Bildern, der wie ein kleines Tagebuch die 

Entwicklung ihres Kindes dokumentierte.  

Löppt! Aktuell bin ich in Elternzeit 

mit meiner zweiten Tochter und 

plane, im kommenden Jahr wieder 

einzusteigen – zusammen mit 

meiner Tochter. Zunächst möchte 

ich drei Tage pro Woche 

Betreuung anbieten, mit der 

Option, später aufzustocken. Es ist 

ein echtes Privileg, diese 

Flexibilität zu haben, und ich freue 

mich, dass schon jetzt Eltern ihr 

Interesse an der Betreuung ihrer 

Kinder bei mir bekundet haben.  
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Liebe Kindertagespflegepersonen,  

wir setzen die neue Rubrik „Kindertagespflegepersonen stellen sich 

vor“ fort.  

Jede TaPs ist so einzigartig wie ihre Kindertagespflegeperson. Wir  

haben begonnen, diese Vielfalt der Landschaft in der Kindertagespflege 

jetzt für Sie sichtbar zu machen. Die Fortsetzung ist ein Interview mit 

Frau Ellerbrock in ihrer TaPs Feldhörnchen. Sie könnten auch dabei 

sein, z. B. mit einem Interview, Steckbrief oder Foto. Wir schauen  

gerne gemeinsam, was für Sie passend ist.   

Interesse bekommen? Melden Sie sich gerne bei uns. Wir setzen uns 

mit Ihnen in Verbindung und stimmen alles Weitere mit Ihnen ab.  

Kontaktadresse: E-Mail: pib-tipps@pib-bremen.de  



Von der Milchtüte zum Winterlicht    

Mit diesem kleinen Umcycling-Projekt können Sie die Kreativität fördern und 

Kinder für den Wert von Dingen sensibilisieren – Stichwort Nachhaltigkeit 

und Wiederverwertung.  

 

Lichtkartons basteln: 

 gemeinsam Karton 

reinigen. 

 Kind entscheidet über 

Form, Anzahl und 

Anordnung der 

Ausschnitte (je nach 

Entwicklungsstand 

vorher mit Papier 

ausprobieren und 

besprechen). 

 Sie schneiden unter 

Beisein des Kindes die 

Lichtausschnitte und 

den Bodenteil der Tüte 

aus. 

 das Kind bemalt mit 

Fingermalfarbe den 

Karton. 

 trocknen lassen, anschließend gemeinsam evtl. Draht oder Schnüre 

befestigen, bei Interesse Transparentpapier mit den Kindern bekleben 

und von innen in der Tüte andrücken.  

Nach dem Trocknen können diese Lichttüten z. B. das Frühstück in der 

dunklen Jahreszeit als Tischlichter begleiten, auf der Fensterbank stehend 

die Kinder bereits morgens beim Ankommen/ Empfangen oder z. B. an 

einer Schnur aufgehängt an trüben Nachmittagen stimmungsvolle Akzente 

setzen. 
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Impressum: 

PiB – Pflegekinder in Bremen gemeinnützige GmbH 
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Materialien für Wind- und 

Winterlichter: 

 leere Tetra-Paks (kennen 

die Kinder aus ihrer TaPs 

oder von zu Hause) 

 Cutter-Messer 

 Fingermalfarbe 

 LED-Teelicht oder kleine 

LED-Lichterkette 

 ggf. Draht oder Schnüre 

 ggf. Transparentpapier und 

Klebstoff 


